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Presseartikel Nr. 4 Fürstenfeldbruck 

Das Mähwiesenprojekt im Landkreis Fürstenfeldbruck startet in das zweite 
Projektjahr 

 

Im Landkreis Fürstenfeldbruck läuft seit Mai 2022 das Projekt zur Erhaltung und Verbesserung der 
europarechtlich geschützten, arten- und blütenreichen Mähwiesen im Landkreis. Projektträger ist die 
Regierung von Oberbayern in Zusammenarbeit mit der Unteren Naturschutzbehörde des Landkreises 
Fürstenfeldbruck. 

Fast die Hälfte der Untersuchungsflächen des Projektes sind bereits im letzten Jahr erfasst worden. Das 
Umweltplanungsbüro ifuplan aus München wird auch dieses Jahr die restlichen Mähwiesen im 
Projektgebiet unter die Lupe nehmen. Die meisten der Flächen für die diesjährigen Begehungen liegen 
im nördlichen Landkreis, in den Gemeinden Althegnenberg, Hattenhofen, Adelshofen und 
Mammendorf. Außerdem gibt es Flächen in Moorenweis und Jesenwang sowie in Emmering. Die 
Begehungen haben im Mai begonnen und gehen bis in den Spätsommer. 

Bei der Begutachtung der Flächen wird die Zusammensetzung der verschiedenen Blütenpflanzen und 
Gräser untersucht. Manchmal findet man dabei auch Schätze, wie seltene heimische Orchideen. Sind 
alle Pflanzenarten erfasst, kann eingeschätzt werden, ob die Wiese als arten- und blütenreich 
beschrieben werden kann oder ob es Potenziale zur Aufwertung gibt. Je arten- und blütenreicher eine 
Mähwiese ist, desto wertvoller ist sie für Natur und Umwelt. Denn die Wiese schaut damm nicht nur 
schöner aus, je bunter es blüht, sondern bietet auch für mehr Tierarten einen stabilen Lebensraum.  

Diesen Artenreichtum auf den Mähwiesen verdanken wir der jahrelangen extensiven Bewirtschaftung 
durch die Landwirte. Denn Mähwiesen entstehen nur, wenn eine Fläche regelmäßig gemäht (oder 
beweidet) wird und würde ohne diese Bewirtschaftung verbuschen. Daher werden die Bewirtschafter der 
artenreichen Mähwiesen zu Förderprogrammen beraten.  

In diesem zweiten Projektjahr wird es auch wieder geführte Wanderungen für interessierte Bürger*innen 
und natürlich Landnutzer*innen geben. Bei den Wanderungen werden Informationen rund um das 
Projekt und die Mähwiesen im Allgemeinen gegeben und an den Wiesen vor Ort veranschaulicht. 
Geplant sind zwei Termine im August.  

Die Termine für die Wanderungen im August stehen jetzt fest: 

- 17.08.2023, 09:00 Uhr – Türkenfeld: Moorenweiser Straße, Ortsausgang Kreuzung Wolfgasse 
- 18.08.2023, 15:00 Uhr – Schöngeising, Wanderparkplatz, am Ende der Kirchstraße 

Bitte melden Sie sich unter der E-Mail-Adresse lukas.rester@ifuplan.de oder unter der Telefonnummer 
089/3074975-264 an. Im Anschluss erhalten Sie weitere Informationen zu der jeweiligen Wanderung. 

Bei Fragen rund um das Projekt, die diesjährigen Erfassungen oder die Wanderungen können Sie sich 
gerne an das Büro ifuplan wenden. 
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